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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

IR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHIR – SERIÖS – FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns
• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 
• auf Bio-Basis desinfizieren 
•  reparieren an Fransen und Kanten
Wir waschen und reparieren

IHRE  TEPPICHE
auf traditonelle altpersische Art

Teppichreinigung   BIO-  Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser Abhol- und Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene Teppich Werkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646 Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

•  reparieren an Fransen und Kanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien 
• rückfetten und imprägnieren 

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr,  Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

Unsere EBERT-Angebote 
verdrehen Ihnen den Kopf.
www.skoda-angebote.de

Ebert Automobile GmbH
info.ebert.automobile@autowelt-ebert.de
www.autowelt-ebert.de

Weinheim. Im Sanierungsgebiet
„Westlich Hauptbahnhof“ auf
dem früheren Standort der
„Kreispflege“ an der Viern-
heimer Straße sind die ersten
Reihen von Neubauten fertigge-
stellt. Weitere Bauabschnitte
sollen bis Anfang 2027 abge-
schlossen sein, andere erst
2029.

Beteiligung aus
der Nachbarschaft
Die Umnutzung des histori-
schen Bettenhauses, das als
markantes Gebäude des Areals
erhalten bleiben soll, erweist
sich als deutlich anspruchsvol-
ler als zunächst gedacht. Zu-
dem gibt es konkrete Vorstel-
lungen und Planungsideen der
Baugenossenschaft für Neubau-
ten in der angrenzenden Blü-
cherstraße sowie für neu gestal-
tete Straßen, Plätze und Wege
im gesamten Quartier. Diese

Maßnahmen, Ideen, Pläne und
Visionen stellten das Wein-
heimer Amt für Stadtentwick-
lung, Baugenossenschafts-Ge-
schäftsführer Carsten Steinle
sowie externe Stadt- und Ver-
kehrsplaner kürzlich rund 80
interessierten Bürgern vor.

Schwieriger Zustand
des Bettenhauses
Es handelte sich um eine weite-
re Veranstaltung im Rahmen ei-
ner umfangreichen Bürgerbe-
teiligung. Bei der Weinheimer
Stadtentwicklung ist es üblich,
die Bürger früh und wirksam
einzubeziehen, wie Bürger-
meister Andreas Buske zur Be-
grüßung erläuterte. Auch dies-
mal konnten sich die Bürger,
überwiegend Anwohner, nach
der Sachdarstellung an The-
meninseln mit konkreten Anre-
gungen in den Prozess einbrin-
gen. Beim historischen Betten-

haus müssen Investoren und
Planer eine zusätzliche Runde
drehen, wie Adrienne Balmes
vom Amt für Stadtentwicklung
einräumte. Der bauliche, vor al-
lem statische Zustand des Ge-
bäudes sei viel schlechter als
anfangs angenommen. Das sei
allerdings erst nach der kom-
pletten Entkernung feststellbar
gewesen.

In Absprache mit der Kom-
mune, die hier ihre Planungs-
hoheit wahrnimmt, bleiben die
städtebaulich wichtigen Fassa-
den der Seitenflügel des Gebäu-
des erhalten. Der Mittelteil soll
als gestalterisch angepasster
Neubau entstehen, sodass Ge-
schosshöhen und Kubatur er-
halten bleiben. So können rund
76 Wohneinheiten entstehen.
Das Projekt verzögert sich aller-
dings und wird voraussichtlich
erst Ende 2029 bezugsfertig
sein.

Pläne für Straßen
und Wohnraum
Gleichzeitig bereitet die Bauge-
nossenschaft eine komplette Er-
neuerung ihrer Gebäude ent-
lang der Blücherstraße vor. Die
dortigen Häuschen seien nicht
mehr sanierbar, schlecht ange-
ordnet und entsprächen in kei-
ner Weise den heutigen Wohn-
bedarfen der Menschen, so Ge-
schäftsführer Steinle. Neue Ge-
bäude sollen geräumiger sein
und das Grundstück besser aus-
nutzen. Stellplätze sollen auch
auf den Grundstücken entste-
hen, sodass eine Neugestaltung
der Straße als verkehrsberuhig-
ter Bereich möglich wird. Ziel
sind unter anderem sichere Ver-
kehrswege und die Verbesse-
rung der Wohnqualität durch
eine niedrigere Fahrgeschwin-
digkeit sowie eine bessere Auf-
enthaltsqualität mit Bewe-
gungs-, Spiel- und Aufenthalts-
räumen in Wohnungsnähe. Ein
Fokus werde auf Fuß- und Rad-
verkehr gelegt.

Eine Grundinstandsetzung
und Umgestaltung der Ver-
kehrsflächen ist zudem in der
Weststraße und der Viern-
heimer Straße vorgesehen.
Auch der aktuelle Planungs-
stand beim Hotel in der Mann-
heimer Straße stieß bei den An-
wohnern auf Interesse. Dazu er-
läuterte Adrienne Balmes, dass
eine Offenlage der Bebauungs-
planunterlagen im Oktober
2025 geplant ist. Bedenken we-
gen angeblich wegfallender
Parkplätze konnte sie ausräu-
men: Der Investor plane fast
doppelt so viele Stellplätze wie
nach Landesbauordnung vor-
geschrieben. Die Stellplätze auf
dem städtischen Grundstück,
zum Beispiel für das HAWEI,
bleiben erhalten. Die An- und
Abfahrt von Reisebussen sei
ausschließlich über die Mann-
heimer Straße vorgesehen.  red

Neustart für
ein Stadtquartier
UMBAU: Sanierungsgebiet „Westlich Hauptbahnhof“ in Weinheim nimmt Gestalt an.

Im Sanierungsgebiet „Westlich Hauptbahnhof“ in Weinheim sind erste Neubauten fertig, weitere
Bauabschnitte folgen bis 2027 und 2029. Rund 80 Bürger informierten sich bei einer Bürgerveranstaltung
über die Planungen für das Quartier. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die neuen Fischer-
könige des Badisch Unterländer
Angelsportvereins Weinheim
stehen fest. Beim traditionellen
Hegefischen am Waidsee wur-
den die Titelträger für dieses
Jahr ermittelt.

Erneuter Erfolg
Trotz hochsommerlicher Tem-
peraturen und schwieriger An-
gelbedingungen setzte sich der
amtierende Fischerkönig Tho-
mas Henn erneut durch. Mit ei-
nem Spiegelkarpfen von beein-
druckenden 18,3 Kilogramm si-
cherte er sich bereits zum vier-
ten Mal in Folge nach 2023,

2024 und 2025 den Titel des Fi-
scherkönigs.

Starker Nachwuchs
Im Jugendbereich überzeugte
Emil Stargardt mit einer zwei-
einhalb Kilogramm schweren
Schleie und wurde zum Jugend-
fischerkönig 2026 gekürt. Die
Ehrungen nahmen Sportwart
Christian Roth sowie Jugend-
wart Robert Walla vor. Der Ba-
disch Unterländer Angelsport-
verein gratuliert seinen Fischer-
königen herzlich und wünscht
beiden ein kräftiges „Petri Heil!“

mss

Fischerkönige
am Waidsee
ausgezeichnet
BADISCH UNTERLÄNDER ANGELSPORTVEREIN

Zum Jugendfischerkönig wurde Emil Stargardt gekürt. BILD: BUASV WEINHEIM

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Weinheim. Der Kleingärtnerverein
Weinheim lädt vom 17. bis zum
19. Juli zum alljährlichen Sommer-
fest in die Gartenanlage Waid ge-
genüber dem Miramar ein. Am
Freitag beginnt das Fest ab
17.30 Uhr mit Speisen und Geträn-
ken in altgewohnter Weise. Die
Ehrungen der langjährigen Ver-
einsmitglieder finden am Sams-
tag, 18. Juli, ab 19 Uhr im Festzelt
statt. Hierzu werden Vertreter des
Bezirks- und Landesverbandes er-
wartet. Nach den Ehrungsfeierlich-
keiten gibt es Musik vom DJ. Für
den großen oder kleinen Hunger
werden Gegrilltes, Bratwürste,
Steaks, Schnitzel, Pommes und
Salate angeboten. Gekühlte Ge-
tränke gibt es am Ausschank, und
die Back-Feen halten Kaffee, Tor-
ten und Kuchen im Café bereit.
Das Angebot gilt auch am Sonntag
ab 10 Uhr. red

Vandalismus an
Schulbaustelle
Oberflockenbach. Als die Bauar-
beiter am Montag, 6. Juli, nach
dem Wochenende ihre Arbeit am
Erweiterungsbau der Theodor-
Heuss-Grundschule in Oberflo-
ckenbach fortsetzen wollten, bot
sich ihnen ein Bild der Verwüs-
tung. Unbekannte Täter waren in
der Nacht über das Wochenende
in die Baustelle eingebrochen und
hatten dort gewütet. Wände, Bö-
den und Scheiben wurden be-
schmiert, zudem wurden Scheiben
und Türen beschädigt. Der Sach-
schaden beläuft sich auf rund
3.000 Euro. Wer Zeugenaussagen
zu dem Einbruch machen kann
und verdächtige Beobachtungen
gemacht hat, wird gebeten, sich
an die Polizei Weinheim unter der
Telefonnummer 06201/ 1 00 30 zu
wenden. red

Sommerfest
am 17. Juli
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IN KÜRZE
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06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Odenwald. Der Verein „Tiere
in Not Odenwald e.V.“ sucht
ein Zuhause für Will. Der Rü-
de wurde im Januar 2023 ge-
boren und ist ein charman-
ter, junger Hund. Er schließt
sich seinen Gassigängern
schnell an und genießt un-
terwegs ausgiebige Kusche-
leinheiten. Will ist sehr wiss-
begierig und lernbereit und
beherrscht bereits „Sitz“ auf

Kommando und Handzei-
chen. An der Leine ist er sehr
angenehm zu führen. Es ist
damit zu rechnen, dass Will
jagdlich motiviert ist. Will ist
ein toller, unerschrockener
Hund mit viel Potenzial.

red/BILD: TIERE IN NOT ODENWALD

Rüde mit viel Potenzial
sucht ein Zuhause

Wer Will kennenlernen möch-
te, bekommt weitere Infos un-
ter der Telefonnummer
06063/ 93 98 48.

Sinsheim. Mit einer besonderen
Vernissage ist kürzlich im Foyer
des Rathauses Sinsheim im ers-
ten Obergeschoss eine außerge-
wöhnliche Kunstausstellung er-
öffnet worden. Der erst achtjäh-
rige Paul präsentiert dort eine
Auswahl seiner Acrylbilder auf
Leinwand. Die überwiegend
abstrakten Werke zeugen von
großer Kreativität und Experi-
mentierfreude.

Eine besondere Premiere ist
dabei, dass ein Kind in diesem
Alter eine eigene Ausstellung im
Rathaus zeigt. Paul malt, seit-
dem er sechs Jahre alt ist. „Wir
wollten damals unsere Wände
bunter gestalten und haben
Leinwände und Farbe besorgt“,
erzählte Pauls Mutter bei der
Vernissage. „Paul hat dann so-
fort mit Feuereifer losgelegt und
dabei erstaunliches künstleri-
sches Gespür bewiesen.“

Seither ist das Malen für den
inzwischen Achtjährigen zur
Leidenschaft geworden. Seine

Werke fertigt er im heimischen
Wohnzimmer an. Umringt von
Farbtuben vertieft er sich dort in
sein künstlerisches Schaffen.
„Seine Knie sind meistens
bunt“, berichtet sein Vater
schmunzelnd. „Paul kniet sich
im wahrsten Sinne des Wortes
in seine Arbeit.“

Satte, leuchtende Farben ha-
ben es Paul besonders angetan.
Manchmal weiß er bereits im
Vorfeld, was er auf die Lein-
wand bringen möchte, etwa
wenn er Figuren aus seinem
Lieblingscomputerspiel auf-
greift. Andere Werke sind abs-
trakt und experimentell. „Ich le-
ge einfach los“, erklärt es Paul.
Ganz ohne vorheriges Skizzie-
ren fließen die Bilder quasi aus
ihm heraus.

Mut für die Öffentlichkeit
Die Entscheidung, die eigenen
Werke einer breiten Öffentlich-
keit zu zeigen, erfordert nicht
nur künstlerisches Talent, son-

dern auch Mut und Selbstver-
trauen. „Wir haben gelesen,
dass es im Sinsheimer Rathaus
regelmäßig Kunstausstellungen
gibt. Als Paul uns sagte, dass er
auch von einer eigenen Vernis-
sage träumt, haben wir einfach
mal die Kulturabteilung der
Stadt kontaktiert“, führt seine
Mutter aus. Durchaus über-

rascht sei sie dann doch gewe-
sen, wie schnell die Antwort
von Abteilungsleiter Joshua
Ewald kam – und dass diese po-
sitiv ausfiel.

„Einen achtjährigen Künstler
hatten wir bisher tatsächlich
noch nicht“, führt Ewald aus.
Pauls Werke überzeugten aber
schnell. „Und dann kam auch

ein bisschen Glück dazu: Wir
hatten Anfang Juli tatsächlich
noch Kapazitäten für eine Aus-
stellung im sonst häufig beleg-
ten Rathausfoyer.“

Begeisterung im Rathaus
Auch Oberbürgermeister Marco
Siesing zeigte sich schnell von
der Idee begeistert, Paul eine
Plattform zu bieten. „Es ist un-
gewöhnlich, dass ein so junger
Mann so interessiert an Kunst
ist und sich in so jungen Jahren
bereits künstlerisch selbst ver-
wirklicht“, wandte er sich bei
der Begrüßung der Gäste zur
Vernissage direkt an Paul. „Dem
wollen wir gerne eine Chance
geben.“ Zum Dank an die Stadt
überreichte Paul ein eigens da-
für geschaffenes Werk. red

Premiere für jungen Künstler
AUSFLUGSTIPP: Achtjähriger Paul präsentiert seine Acrylbilder bis einschließlich 17. Juli im Rathaus Sinsheim.

Künstler Paul (Mitte) mit seinen Eltern, seiner Schwester und
Oberbürgermeister Marco Siesing (rechts) bei seiner Vernissage.

BILD: STADT SINSHEIM

Die Ausstellung ist noch
bis einschließlich 17. Juli

während der Öffnungszeiten des
Rathauses im Foyer des ersten
Obergeschosses zu besichtigen.
Der Eintritt ist frei.

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Der Stadtjugendring
Weinheim organisiert auch in
diesem Jahr wieder die Ferien-
spiele für Weinheim. Sie zählen
neben dem Sommer Kids Club
zu den zentralen Ferienangebo-
ten der Stadt. Während der ge-
samten Sommerferien vom
30. Juli bis 12. September kön-
nen Weinheimer Kinder an
zahlreichen Kursen und Ange-
boten teilnehmen.

Vielfältiges Programm
Das Spektrum reicht von Aus-
flügen über Bastelangebote bis
hin zu Tanzkursen und Schnup-

perangeboten verschiedener
Vereine. Die Ferienspiele rich-
ten sich in erster Linie an Kin-
der im Grundschulalter, einige
Angebote sind aber auch für et-
was ältere Kinder gedacht.

Flyer und Internetseite
Der Ferienspielflyer wurde an
allen Weinheimer Schulen bis
Klasse sieben verteilt und liegt
zudem in der Stadtbibliothek,
im Bürgerbüro sowie im Mehr-
generationenhaus aus. Erhält-
lich ist er außerdem in der Ge-
schäftsstelle des Stadtjugend-
rings. Alle Informationen und

weitere Angebote finden sich
auch online unter www.
ferien-weinheim.de.

Anmeldung jederzeit möglich
Auch in diesem Jahr steht das
bewährte Online-Anmeldesys-
tem zur Verfügung. Anmeldun-
gen sind jederzeit über www.
ferien-weinheim.de möglich.
Ein regelmäßiger Blick auf die
Seite lohnt sich, da auch kurz-
fristig neue Angebote eingestellt
werden können. So haben Ver-
eine, Organisationen oder Kir-
chengemeinden die Möglich-
keit, auch spontan noch Ange-

bote für Kinder und Jugendliche
einzustellen. Die Anmeldungen
gehen direkt beim jeweiligen
Anbieter ein. So ist gewährleis-
tet, dass dieser stets einen ge-
nauen Überblick über die Teil-
nehmer hat.

Wichtiger Hinweis
Ein wichtiger Hinweis an die El-
tern: Kinder sollen gewissenhaft
angemeldet werden. Außerdem
sollten die Details zu den ein-
zelnen Angeboten auf der
Homepage aufmerksam gele-
sen und beachtet werden. red

Ausflüge, Basteln
und Tanzkurse
FERIENSPIELE: In den Sommerferien gibt es in Weinheim wieder zahlreiche Angebote.

Die Ferienspiele richten sich vor allem an Grundschulkinder und bieten auch kurzfristig neue Angebote. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Digitale Medien prä-
gen zunehmend den Alltag,
auch für ältere Menschen. Da-
mit Senioren sicherer und
selbstständiger mit Smart-
phone, Apps und Internet um-
gehen können, bietet der Stadt-
seniorenrat Weinheim ab Sep-
tember erneut seinen bewähr-
ten Smartphone-Trainingskurs
an. Der Kurs findet bereits zum
14. Mal statt. Die Digitallotsen
des Stadtseniorenrats begleiten
die Teilnehmer Schritt für
Schritt und machen sie mit den
wichtigsten Funktionen ihres
Smartphones vertraut. Das An-
gebot richtet sich an Nutzer von
Geräten mit dem Betriebssys-
tem Android.

Praktisch und alltagsnah
Neben grundlegenden Basis-
funktionen stehen zahlreiche
praktische Alltagsthemen auf
dem Programm. Dazu gehören
das Telefonieren, das Anlegen
und Pflegen des persönlichen
Kontaktverzeichnisses, die Nut-
zung von Messenger-Diensten
wie WhatsApp sowie die Instal-
lation und Bedienung von Apps.
Behandelt werden unter ande-
rem auch die Navigations-App
der Deutschen Bahn und die
App des Verkehrsverbundes.
Außerdem lernen die Kursteil-
nehmer, wie sie mit dem Smart-
phone fotografieren und Bilder
anschließend bearbeiten kön-
nen.

Ein weiterer Schwerpunkt ist
die Nutzung des Internets, bei-
spielsweise über die Google-Su-
che.

Beim Thema Sicherheit geht
es unter anderem um Antivi-
ren-Programme, sichere Pass-
wörter und einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit per-
sönlichen Daten. Neben den
Digitallotsen des Stadtsenioren-
rats informieren auch externe
Referenten über digitale The-
men. Mitarbeiter der Volksbank
erläutern das Online-Banking,
Patricia Wickert vom Weißen
Ring spricht über Gefahren im
Internet und zeigt Möglichkei-
ten auf, wie man sich davor
schützen kann.

Die Inhalte werden jeweils in
kurzen Präsentationen vorge-
stellt und anschließend direkt
praktisch geübt. Drei bis vier
Betreuer unterstützen die Teil-
nehmer dabei individuell. Die
Präsentationen erhalten die
Kursteilnehmer zusätzlich als
Handout.

Termine und Unterstützung
Für den Kurs ist eine Anmel-
dung erforderlich. Derzeit sind
noch einige Plätze frei. Die Teil-
nahme ist kostenlos, der Stadt-
seniorenrat freut sich jedoch
über Spenden. Für Einsteiger
empfehlen die Digitallotsen
zum Kennenlernen und ersten
Üben die App „Starthilfe – digi-
tal dabei“. Bei Bedarf gibt es
hierzu Unterstützung in den
Sprechstunden.

Die Kurstermine finden je-
weils dienstags von 14 bis
16 Uhr statt. Beginn ist am
22. September. Veranstaltungs-
ort ist der Seminarraum der
Volksbank Kurpfalz.  red

Digital fit mit
dem Smartphone
NEUER KURS STARTET IM SEPTEMBER
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
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Weinheim. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Weinheimer
Blüten standen die Berichte
über ein ereignisreiches Ver-
einsjahr im Mittelpunkt. Neben
den traditionellen Fasnachts-
veranstaltungen wurden weite-
re Aktivitäten ins Leben geru-
fen. Dazu zählten unter ande-
rem die Tombola beim West-
stadt-Weihnachtsmarkt, die
Teilnahme am Weststadtfest,
der Tag der offenen Tür der
Freiwilligen Feuerwehr Wein-
heim sowie die Mitwirkung bei
den Ferienspielen des Stadtju-
gendrings. Ein besonderer Stel-
lenwert kommt der langjähri-
gen Freundschaft mit den Ver-
einsfreunden aus Cavaillon zu.
Ein fester Termin im Jahreska-
lender der „Blüten“ ist die
Weinheimer Kerwe. Nach der
vergangenen Kerwe musste we-
gen des Wegfalls des bisherigen
Kerwelokals ein neuer Standort
gefunden werden. Trotz der da-
mit verbundenen Herausforde-
rungen zeigt sich der Vorsitzen-
de zuversichtlich, dass die Ker-
we auch am neuen Standort er-
folgreich durchgeführt werden
kann. Jugendleiterin Jessica
Kohl berichtete über die Ent-
wicklung der Tanzgruppen im
abgelaufenen Vereinsjahr. Kas-
siererin Christina Wild-Ehret
stellte eine solide und stabile Fi-
nanzlage des Vereins vor. Die
Kassenprüfer bescheinigten ei-
ne einwandfreie und lückenlose
Kassenführung. Die Entlastung
der Kassiererin sowie des ge-
samten Vorstands erfolgte ein-
stimmig. Zum Abschluss gab
Andreas Kränzle einen Ausblick
auf die anstehenden Veranstal-
tungen sowie auf die Vorberei-
tungen für die Fasnachtskam-
pagne 2026/2027. red

Verein
zieht Bilanz

Weinheim. Auch in diesem
Frühjahr haben Grasfrösche
und Erdkröten im Teich des
Schlossparks wieder erfolgreich
abgelaicht. Damit wurde der
Teich erneut zur Kinderstube
für Tausende Kaulquappen. Ab
Ende Mai verließen die fertig
entwickelten, nur wenige Milli-
meter kleinen Jungtiere, die so-
genannten „Hüpferlinge“, das
Wasser, um sich auf den Weg in
ihren eigentlichen Lebensraum,
den Exotenwald, zu machen.

Gefährlicher Weg
Dieser Weg ist für die winzigen
Amphibien jedoch mit großen
Gefahren verbunden. In der
Vergangenheit wurden viele der
kleinen Frösche und Kröten auf
Parkwegen versehentlich zer-
treten oder vertrockneten auf
den heißen Asphaltflächen.

Um die Tiere auf ihrer Wan-
derung zu schützen, führt die
Stadt Weinheim seit 2024 ge-
meinsam mit dem NABU und
dem BUND eine gezielte Am-
phibienschutzaktion im
Schlosspark durch. Mitte Mai
errichteten rund 20 freiwillige
Helfer einen speziellen Amphi-
bienschutzzaun rund um den
Schlossparkteich.

Hilfe am Schutzzaun
In den Zaun integriert waren
mehrere Fangeimer, in die die
winzigen Amphibien entlang
des Zauns geleitet wurden. Die
Eimer wurden von engagierten

Ehrenamtlichen mehrmals täg-
lich kontrolliert. Die geretteten
Tiere wurden anschließend si-
cher in den nahe gelegenen
Exotenwald gebracht.

Die Koordination der freiwil-
ligen Helfer erfolgt über eine
bundesweit eingesetzte Kröten-

retter-App. In dieser App wer-
den auch die Anzahl sowie die
Arten der geretteten Tiere doku-
mentiert.

Positive Bilanz
Nach Abschluss der diesjähri-
gen Hüpferlingswanderung
wird der Schutzzaun jetzt wie-

der abgebaut. Die Bilanz der
Aktion fällt äußerst positiv aus,
wie Antje Beckmann, Umwelt-
beauftragte bei der Stabsstelle
Klimaschutz im Weinheimer
Rathaus, bestätigte. Nachdem
in den vergangenen beiden Jah-
ren jeweils rund 11.000 junge
Frösche und Kröten sicher in
den Exotenwald gebracht wer-
den konnten, wurden in diesem
Jahr sogar mehr als 20 000 Am-
phibien gezählt.

Auch in diesem Jahr stieß die
Aktion bei den Besuchern des
Schlossparks auf großes Interes-
se und viel positives Feedback.
Die freiwilligen Helfer nutzten
die Gelegenheit, um über den
Lebenszyklus der Amphibien
und die Bedeutung ihres Schut-
zes zu informieren. Denn neben
der direkten Hilfe für die Tiere
verfolgt die Aktion ein weiteres
wichtiges Ziel: Aufmerksamkeit
für den Amphibienschutz zu
schaffen und Wissen zu vermit-
teln. Denn nur was man kennt,
kann man auch schützen. Antje
Beckmann kündigt an: „Nach
dem großen Erfolg der vergan-
genen Jahre wird die Aktion
auch im kommenden Jahr fort-
gesetzt. Ziel bleibt es, die in den
letzten Jahren stark rückläufi-
gen Amphibienbestände in
Weinheim nachhaltig zu stär-
ken und ihren Lebensraum
langfristig zu sichern.“ red

Rettungsaktion
für Krötennachwuchs
EHRENAMT: 20.000 junge Amphibien vom Schlosspark-Weiher in den Exotenwald gebracht.

Ehrenamtliche haben in diesem Jahr über 20.000 junge Amphibien vom
Schlosspark-Weiher sicher in den Exotenwald gebracht. Die
Schutzaktion der Stadt Weinheim mit NABU und BUND wird nach dem
erfolgreichen Verlauf im kommenden Jahr fortgesetzt. BILD: STADT WEINHEIM
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Weinheim. Der Betriebs- und Fi-
nanzwirt Maik Solokowski-
Kühn wird neuer Kämmerer im
Weinheimer Rathaus. An gro-
ßen Projekten hat es ihm an sei-
nem letzten Wirkungsort in Bad
Dürkheim in der Pfalz nicht ge-
fehlt. Schließlich war Maik So-
lokowski-Kühn als Sachgebiets-
leiter Kämmerei dort auch für
die finanzielle Abwicklung der
Bade- und Wellness-Therme
verantwortlich, immerhin eine
50-Millionen-Investition. Au-
ßerdem war er, wie er schmun-
zelnd berichtet, jedes Jahr für
das größte Weinfest der Welt
zuständig, den Dürkheimer
Wurstmarkt. Das härtet für die
neue Aufgabe des Kämmerers
in der Großen Kreisstadt Wein-
heim auf der anderen Rheinsei-
te ab.

Vertraut mit Stadt
und Aufgaben
Das motiviert ihn auch und gibt
ihm Sicherheit. „Ich bin es ge-
wöhnt, für jedes Problem einen
Lösungsvorschlag erarbeiten zu
müssen“, sagt der 46-jährige
dreifache Familienvater, der
Weinheim aus privaten Grün-
den gut kennt. Seine Frau ist
Lehrerin und absolvierte da-
mals ihr Referendariat am Wer-
ner-Heisenberg-Gymnasium.
Schon zu dieser Zeit lernte der
Ausdauersportler den Wein-
heimer Wald und seine Mög-
lichkeiten am Lenker seines
Mountainbikes kennen. Schon
seinerzeit konnte er sich vor-
stellen, hier auch seinen Ar-
beitsplatz zu haben. Am 1. Au-
gust wird es so weit sein. Der

Gemeinderat hat den gebürti-
gen Potsdamer im Juni zum
Nachfolger von Jörg Soballa ge-
wählt, der in Pension geht.

Maik Solokowski-Kühn be-
zeichnet sich selbst als „Zahlen-
mensch“. Excel-Tabellen und
Datenbanken sind sein Metier,
ebenso IT und Digitalisierung.
An seinem letzten Arbeitsplatz
in Bad Dürkheim gehörte die
IT-Abteilung zu seinem Sachge-
biet.

Beruflicher Weg
und Blick auf die Finanzen
In Grünstadt an der Weinstraße
aufgewachsen, studierte er
nach dem Abitur an der Fach-
hochschule in Edenkoben, an

der das Finanzamt Rheinland-
Pfalz seine Finanzbeamten aus-
bildet. Dort legte er auch seine
Prüfung zum Diplom-Finanz-
wirt (FH) ab.

Dann erlebte er beim Fi-
nanzamt Ludwigshafen seine
erste prägende berufliche Zeit.
Unter anderem prüfte er Unter-
nehmen, sogar Konzerne, be-
kam Einblicke und auch Ver-
ständnis für deren Situationen.
Danach wechselte er zunächst
zur Stadt Ludwigshafen, später
nach Bad Dürkheim. Was er
dort erlebte, bezeichnet er heu-
te süffisant als „kommunalen
Schock“. Nachdem die Tätigkeit
beim Finanzamt von überwie-

gend landeseinheitlichen Pro-
zessen geprägt war und jeder
sein Spezialgebiet hatte, kam
ihm die kommunale Finanzver-
waltung vor „wie ein Gemischt-
warenladen“. Er ließ sich darauf
ein und lernte „kreative Ansätze
und eine gute Kommunikation“.
Mit diesen Fähigkeiten konnte
er auch den Gemeinderat über-
zeugen.

Warum man sich um das
Amt des Kämmerers in einer
Stadt bewirbt, die ihren Haus-
halt nicht ausgleichen kann, be-
antwortet Maik Solokowski-
Kühn als Realist. Von der kom-
munalen Finanzkrise seien na-
hezu alle Kommunen betroffen,
Weinheim steche dabei keines-
falls negativ heraus. Außerdem
sagt er: „Ein Kämmerer kann ja
schließlich kein Geld drucken.“
Daher könne er auch die Fi-
nanzprobleme nicht allein lö-
sen. Er sieht sich eher als Mode-
rator, Dienstleister, Berater und
Umsetzer für die Verwaltungs-
spitze, die Amtsleiter im Rat-
haus und nicht zuletzt für den
Gemeinderat.

Neustart im Rathaus
Bei der Stadt Weinheim habe
ihn auch die Rathausverwal-
tung interessiert, die sich gerade
in einem Erneuerungsprozess
befindet. Hinzu kommen etli-
che neue Amtsleiter und nicht
zuletzt ein neuer OB, der fast
zeitgleich mit dem neuen Käm-
merer ins Rathaus einzieht.
„Das ist spannend und aufre-
gend“, findet der neue „Herr der
Zahlen“ im Weinheimer Rat-
haus.  red

Erfahrener Finanzfachmann
wechselt ins Weinheimer Rathaus
VERWALTUNG: Maik Solokowski-Kühn wird neuer Kämmerer.

Maik Solokowski-Kühn wird neuer Kämmerer im Weinheimer Rathaus.
Der Betriebs- und Finanzwirt bringt Erfahrung aus Kommunal- und
Finanzverwaltungen mit. BILD: STADT WEINHEIM



20 Jahre Starkenburg Festival
Drei Tage lang wird die historische Starkenburg in Heppenheim mit fünf Bühnen zum Treffpunkt für Musik, Begegnungen und Familienprogramm

Vom 17. bis 19. Juli feiert das Star-
kenburg Festival sein 20-jähriges 
Bestehen. Drei Tage lang wird 
die historische Starkenburg hoch 
über Heppenheim zum Sommer-
treffpunkt für alle, die gute Musik 
und echte Begegnungen suchen. 
Im Jubiläumsjahr findet das Fes-
tival erneut auf fünf Bühnen statt. 
Was vor 20 Jahren begann, ist 
längst mehr als ein Musikfestival. 
Es ist ein fester Termin im Berg-
straßen-Sommer, getragen vom 
ehrenamtlichen Team des Nemu-
kuso e. V. und einem Publikum, 
das jedes Jahr wiederkommt.

Vielfalt auf den Bühnen

Musikalisch reicht das Programm 
vom frühen Nachmittag bis in die 
Morgenstunden. Auf der Haupt-
bühne spielen handverlesene 
Live-Bands, die von warmem 
Indie über Rockklassiker bis zu 
Pop- und Synthie-Sounds den 
ganzen Abend tragen. Die Pano-
ramabühne gehört Singer-Song-
writern und regionalen Bands, mit 
weitem Blick über die Bergstraße 

und ideal zum Sonnenuntergang. 
Wenn es dunkel wird, geht es hin-
unter in den Kerker der Burg, in 
den Rittersaal oder in den Flo Cir-
cus. Ob Techno, House, Drum and 
Bass oder Trance: Hier laufen tie-
fe Bässe bis zum Sonnenaufgang.

Mehr als nur Musik

Doch das Festival lebt nicht nur 
von der Musik. Zwischen den 
Bühnen bleibt Platz zum Ver-
weilen, für Gespräche und für 
den Blick über die Bergstraße. 
Kulinarisch ist von vegan über 
vegetarisch bis herzhaft für 
jeden Geschmack gesorgt. Aus-
geschenkt wird in nachhaltigen 
Mehrweg-Kulturbechern. Dazu 
lädt ein Basar mit regionalen 
Ausstellern ein, die Kunst und 
Handwerk anbieten. Ein weiteres 
Highlight ist die Gruppe Double 
Fire aus Mainz. Die Feuerartisten 
sorgen mit ihrer Feuershow für 
einen besonderen Moment.
Auch Familien mit Kindern sind 
willkommen. Ein eigenes Fami-
lien- und Kinderprogramm von 

der Clown-Show bis zu Spiel- und 
Bastelaktionen rundet das Ange-
bot ab.

Praktischer Busverkehr

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der einen kostenlosen Shuttle-
service. Der Bus bringt die Gäste 
von der Haltestelle „Graben“ bis 
zum Starkenburg-Parkplatz und 
wieder zurück. Von dort sind es 
rund fünf Minuten zu Fuß bis zum 
Einlass. Damit der Service auch in 
den kommenden Jahren erhalten 
bleibt, steht am Bus eine Spen-
denbox zur Finanzierung bereit.
Der Bus fährt jeweils im 30-Minu-
ten-Takt, also 18 Uhr, 18.30 Uhr,
 19 Uhr und so weiter:
Freitag ab 18 Uhr, letzte Fahrt
talwärts um 3 Uhr.
Samstag ab 14 Uhr, letzte Fahrt 
talwärts um 3 Uhr.
Sonntag ab 12 Uhr, letzte Fahrt 
talwärts um 18 Uhr.
Besucherinformationen und das 
Programm gibt es unter
 www.starkenburg-festival.de 
                                                         red Foto: Arne Schumacher

Foto: Daniel Fuss

Foto: PixabayCafé Restaurant  
Fachwerkstube

Graben 16 
64646 Heppenheim

Inhaberin Nicole Mitsch

Mail:  
info.fachwerkstube- 

heppenheim@t-online.de

Telefon:  
0 62 52 - 32 33

Web:  
fachwerkstube-heppenheim.de

Inhaber: Chriss Schütz

Lehrstr. 2 - 8
64646 Heppenheim
Tel.: 0 62 52 / 60 30 13 6
Email: drucklaedsche@gmx.net
      drucklädsche Heppenheim

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 12 - 18 Uhr



LOKALES6 FR/SA, 10/11. JULI 2026BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG

Oberflockenbach/
Rippenweier.
Rund 100 Mitglieder, Gäste und
Ehrengäste feierten kürzlich das
75-jährige Bestehen des VdK-
Ortsverbandes Oberflocken-
bach-Rippenweier im Gasthof
Rose. Die Jubiläumsveranstal-
tung bot ein abwechslungsrei-
ches Programm und zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig und
wichtig die Arbeit des Sozialver-
bandes auch heute noch ist.

Für einen stimmungsvollen
Auftakt sorgten bereits zur Er-
öffnung die Alphornbläser.
Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Wolfgang Ansorge
führte Werner Herrmann, stell-
vertretender Vorsitzender des
Ortsverbandes, charmant durch
den Nachmittag.

Ehrengäste und Grußworte
Zu den Ehrengästen zählten un-
ter anderem der Erste Bürger-
meister Andreas Buske, Orts-
vorsteherin Carola Mayer, Ste-
fan Hummel als Stellvertreter
für die verhinderte Ortsvorste-
herin von Rippenweier Yvonn
Nicolay, VdK-Bezirksgeschäfts-
führer Dirk Wentz, VdK-Kreisge-

schäftsführer Peter Mark, die
Ortschaftsräte Gernot Rupp
und Kurt Jäger sowie zahlreiche
Vereinsvorsitzende aus den
Ortsteilen. Besonders begrüßt
wurden die Ehrenmitglieder
des Ortsverbandes, das Ehepaar
Marlies Eberwein-Dietz und
Werner Dietz, die den VdK über
viele Jahrzehnte hinweg maß-
geblich mitgeprägt haben.

In ihren Grußworten würdig-
ten Andreas Buske, Dirk Wentz,
Peter Mark und Klaus Kulok die
erfolgreiche Entwicklung des
Ortsverbandes und gratulierten
zum 75-jährigen Jubiläum. Bür-
germeister Buske hob insbeson-
dere die wichtige gesellschaftli-
che Aufgabe des VdK hervor,
der sich seit Jahrzehnten für so-
ziale Gerechtigkeit und die Be-
lange benachteiligter Menschen
einsetzt.

Bedeutung
der Verbandsarbeit
Dirk Wentz betonte die vielfälti-
gen Tätigkeiten des Sozialver-
bandes VdK und unterstrich,
wie notwendig gerade in der
heutigen Zeit eine starke soziale
Unterstützung und Interessen-

vertretung sei. Peter Mark ging
auf die Entstehungsgeschichte
des Sozialverbandes ein und er-
läuterte dessen Entwicklung
über die Jahrzehnte hinweg, die
auch von verschiedenen Na-
mensänderungen geprägt war.
Alle Redner nahmen Bezug auf
das 75-jährige Bestehen und
würdigten die ehrenamtliche
Arbeit der Verantwortlichen vor
Ort.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgten Volker Cestaro
sowie der Frauenchor Oberflo-
ckenbach mit einer gelungenen
Gesangseinlage. Bevor Sigrid
Piehl, Schriftführerin im Orts-
verband, die vielfältigen Aufga-
ben und Angebote des Ortsver-
bandes vorstellte, bat Modera-
tor Werner Herrmann den ge-
samten Ortsverbandsvorstand
nach vorne. Dabei würdigte er
das hervorragende Miteinander
im Vorstand und dankte allen
Beteiligten für die engagierte
Zusammenarbeit bei den Vor-
bereitungen des Jubiläumsfes-
tes. Das gute Teamwork und der
starke Zusammenhalt seien
wichtige Bausteine für die er-
folgreiche Arbeit des Ortsver-
bandes.

Musik, Informationen
und Humor
Sigrid Piehl stellte anschließend
die vielfältigen Aufgaben des
Ortsverbandes vor und lud die
Anwesenden zur Tagesfahrt am
9. September 2026 nach Wiss-
embourg mit anschließender
Weiterfahrt nach Bad Dürkheim
ein. Der unbestrittene Höhe-
punkt des Nachmittags war der
Auftritt von Dr. Markus Weber.
Mit seinen humorvollen Ge-
schichten über die Kurpfalz, die
„Sproch“ und die regionalen Di-
alekte sorgte er für beste Unter-
haltung und zahlreiche Lach-
salven im Saal.

Beim anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein
wurde noch lange angeregt dis-
kutiert und gefeiert. Gegen
19 Uhr endete eine rundum ge-
lungene Jubiläumsveranstal-
tung, die den Gästen noch lange
in bester Erinnerung bleiben
wird.  red

Ein Fest mit Herz
JUBILÄUM: Rund 100 Gäste feiern das 75-jährige Bestehen
des VdK Oberflockenbach-Rippenweier.

Alphornbläser, Frauenchor und Kabarettist Markus Weber sorgen für
einen stimmungsvollen Nachmittag. BILD: WERNER HERRMANN

Hemsbach. Das gesellschaftliche
Leben einer Stadt wird maßgeb-
lich durch Einsatz und Engage-
ment ihrer Gemeinschaft ge-
prägt. Während sportliche Er-
folge oder langjährige Funktio-
närstätigkeiten in Vereinen und
Institutionen regelmäßig eine
öffentliche Bühne finden, bleibt
wertvolles Wirken im Hinter-
grund oft unbemerkt. Aus die-
sem Grund veranstaltet die
Stadt Hemsbach am Freitag,
23. Oktober, erstmals einen spe-
ziellen „Ehrungsabend für eh-
renamtliches Engagement“, um
gezielt jene Menschen in den
Mittelpunkt zu stellen, die im
Stillen Großes bewirken.

Aufruf an die Bevölkerung
Die Stadtverwaltung ruft die Be-
völkerung dazu auf, Personen
zu nominieren, die sich in be-
sonderer Weise, freiwillig und
uneigennützig für das Wohl der
Mitmenschen und das Gemein-
wesen einsetzen. Ziel der Initia-
tive ist es, ein starkes Zeichen
gesellschaftlicher Wertschät-
zung zu setzen und jenen Dan-
ke zu sagen, die durch ihren
Einsatz und ihr Handeln die
Stadt tagtäglich bereichern.

„Das Fundament unserer so-
lidarischen Stadtgesellschaft
wird getragen von denjenigen,
die nicht nach Anerkennung

streben, sondern dort anpa-
cken, wo Hilfe gebraucht wird.
Diese stillen Heldinnen und
Helden schenken unserer Stadt
ihre Zeit, ihre Energie und ihre
Liebe zu Hemsbach. Mit dem
neuen Ehrungsabend möchten
wir dieses unbezahlbare Enga-
gement sichtbar machen und
von ganzem Herzen Danke sa-
gen“, erklärt Bürgermeister Jür-
gen Kirchner Hintergrund und
Motivation für diese Idee.

Breites Spektrum
Für eine Nominierung kommen
engagierte Personen aller Al-
tersgruppen und aus sämtli-
chen Lebensbereichen in Be-
tracht. Ob im sozialen Bereich,
in der Bildung, der Kultur, der
Kirche oder im Sport: Das Spek-
trum ist breit gefächert. Ein Vor-
schlag ist dabei keineswegs an
eine offizielle Mitgliedschaft
oder Funktion in einem Verein
oder einer Institution gebun-
den. Auch ungebundenes, rein
privates Engagement für das
Gemeinwesen kann gewürdigt
werden. Ausschlaggebend für
die Auszeichnung ist nicht
zwingend die Dauer des Einsat-
zes, sondern der persönliche
Wert, den das Handeln für die
Gemeinschaft besitzt.

Eine Jury, die sich aus Mit-
gliedern des Gemeinderates

und der Verwaltung zusam-
mensetzt, wird über die Vergabe
entscheiden. Um dem Gremi-
um eine fundierte Entschei-
dung zu ermöglichen, wird um
eine möglichst detaillierte Be-
schreibung der jeweiligen Ver-
dienste und des konkreten Wir-
kens gebeten. Die einzigen for-
malen Voraussetzungen beste-
hen darin, dass die vorgeschla-
gene Person bislang noch keine
öffentliche Auszeichnung im
Rahmen der städtischen Eh-
rungsrichtlinien erhalten hat
und das Engagement innerhalb
oder für die Stadt Hemsbach er-
bracht wird.

Vorschläge können bis zum
21. August eingereicht werden.
Da die Würdigung des Ehren-
amtes auch in den kommenden
Jahren fortgeführt werden soll,
verfallen nicht berücksichtigte
Nominierungen nicht automa-
tisch, sondern können bei zu-
künftigen Veranstaltungen er-
neut eine Rolle spielen. red

Stadt sucht
stille Helden des Alltags
WÜRDIGUNG: Erster Ehrungsabend in Hemsbach geplant.

Für Vorschläge, Rückfra-
gen und weiterführende In-

formationen zum Ehrenamtstag
steht die zuständige Rathausmit-
arbeiterin Kerstin Helferich per
E-Mail unter kerstin.
helferich@hemsbach.de oder te-
lefonisch unter der Nummer
06201/ 7 07 15 zur Verfügung.

i
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WOHNWAGEN/-MOBILE

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

FLOHMARKTWOCHENENDE !!
-Sa., 18.07.: Eppelheim, Parkplatz der
Dr.-Hans-Peter-Wild-Halle: 8:00- 16:00
-So, 19.07.: Neckarsteinach, Straßen-
flohmarkt Gewerbegebiet: 9:00- 17:00
Ohne Reservierung, einfach kommen,
Aufbau Sa. ab 6:00, So. ab 7:00
www.flohmarkt-raebiger.de - Tel./ Whats-
App: 0171-2024857

Flohmarkt So., 12.07. REWE Heppen-
heim, 9-16 Uhr, person Märkte
06322 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Achtung!!! Frau Miller kauft Pelze,
Bekleidung, Trachten jeglicher Art,
Schreib-/Nähmaschinen, Porzellan, Bril-
len, Bücher, Schallplatten und -spieler,
Uhren, Münzen, Bestecke, Zinn, Figuren,
Schmuck, Geweihe, Taschen, Flohmarkt-
artikel, Vorwerk Staubsauger, Porzellan,
Bilder, Tischdecken, Gläser und alte Han-
dys u.v.m. % 0621/166 500 46

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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MOTORRÄDER
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Claudia 69 J., bin Witwe, 158 groß,
schön u. jung geblieben, in den besten
Jahren, ohne Anhang, bin gerne Frau u.
sehne mich nach Liebe u. Zärtlichkeit,
suche pv einen anständigen Mann den
ich gerne umsorgen u. verwöhnen
möchte, bis ca. 80 Jahre. Mit mir hätten
Sie es wirklich gut. % 0160 – 97541357

Waltraud, 78 Jahre jung, hier aus der
Gegend, ich bin eine einfache, fleißige,
ruhige Frau, fürsorglich u. liebevoll, ohne
große Ansprüche, ich koche und backe
liebend gern, schätze die häusliche
Gemütlichkeit. Seit kurzem bin ich leider
verwitwet, ich suche pv einen lieben
Mann, habe ein Auto u. bin nicht ortsge-
bunden. % 06221 - 6529435

Flohmarkt Sa. 18.07.2026 Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 / 8638938
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FLOHMARKT

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf! Ob
Medaillen, Bilder/Skulpturen, Bekleidung
sowie Flohmarktartikel, Uhren, Puppen,
Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel
uvm. T. 0621/33687036

Suche Roller, Mofa, Moped, Motorrad,
auch reparaturbedürftig unter der Ruf-
nummer 0157/ 5760 9007

Elegante Martina, 55, mit schöner Figur,
1,68 groß, fleißig, zuverlässig, bin leider
schon Witwe. Ich sehne mich nach einer
Partnerschaft mit viel Liebe u. Treue.
Habe ich dein Interesse geweckt, dann
nimm Mich und melde Dich ü.Pv Tel/sms
01704432364

Bad Schönborn: Sanierungsbedürftige
Doppelhaushälfte unterkellert, über-
dachte Terrasse, sanierungsbedürftige
Doppelscheunenhälfte , kleiner Hausgar-
ten Wohnhaus befindet sich in ruhiger
Lage. Wohnhaus ca. 100 qm, Scheune
ca. 65 qm Grundstücksfläche ca. 245 qm
Preis VHB 120.000 Euro.
% 07253 5090130

Von privat an privat in Weinheim 5-Zim-
mer-RH mit Garage und zwei Stellplätzen
zu verkaufen / top-Zustand, keine Mängel
/ mit vielen Extras / Preis 549,0 TEUR /
Kurzfristig frei / % 06201 22598

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

1000 oder 640 l Wassertanks, gereinigt, 
Anlieferung möglich. Fa. Moser,  

69181 Leimen. Tel. 0152/54563297

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE



Hermann-Staudinger-Str. 8 · 68519 Viernheim
Telefon (0 62 04) 87 64 · Telefax (0 62 04) 91 24 66

www.VFriderich.de

–  Markisen, Insektenschutz
– Rollläden
–  Haustüren + Fenster in 

Aluminium, Holz und Kunststoff
–  Kompletter Innenausbau: 

Einbauschränke, Massivmöbel, 
Holzdecken, Fertigparkett- 
und Laminatböden, Innentüren 
und Ganzglastüren

info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066 info@glaserei-zuleger.de · Tel. 06201/14066

Anzeigensonderveröffentlichung

Bauen - Wohnen - Sanieren
Fotos: Pixabay

Hemsbach • Telefon 77 38 oder 01 72 - 650 77 94

Die pure Entspannung ist für
viele nur ein paar Schritte ent-
fernt. Denn Naherholung be-
ginnt im eigenen Garten. Der
Außenbereich hat sich in den
vergangenen Jahren grundle-
gend gewandelt, die Ansprüche
an das Wohlfühlen und den
Komfort sind spürbar gestiegen,
von einer großzügigen Sitz-
lounge mit Platz für die ganze
Familie bis hin zu einer ausge-
wachsenen Outdoor-Küche. Im
Trend für diesen Gartensom-
mer liegen vor allem natürliche
Optiken, langlebige Materialien
und durchdachte Lösungen für
mehr Komfort im Alltag.

Naturoptik
ohne viel Pflegeaufwand
Besonders gefragt ist eine Ein-
richtung der Terrasse, die das
warme Ambiente von Holz mit
hoher Widerstandsfähigkeit
verbindet. WPC, ein Verbund-
werkstoff aus Holz und Kunst-
stoff, spielt dabei eine zentrale
Rolle. Das Material ist witte-
rungsbeständig, langlebig und
gleichzeitig angenehm in der
Haptik. Ein Beispiel dafür sind
spezielle WPC-Terrassen- und
Fassadensysteme, die bei Bau-
stoffhändlern erhältlich sind.
Diese verbinden eine natürliche
Holzoptik mit den funktionalen
Vorteilen von Verbundwerkstof-

fen. Das setzt sich beim Sicht-
schutz nahtlos fort: Materialien
wie Glas schaffen Privatsphäre,
ohne Licht und Offenheit zu be-
einträchtigen.

Mehr Komfort im Freien
Neben der Gestaltung rückt die
praktische Nutzung stärker in
den Mittelpunkt. Diskrete Auf-
bewahrungslösungen für Müll-

tonnen, Montageclips für Sicht-
schutzpaneele oder Briefkästen,
durchdachte Befestigungssyste-
me: Der Außenbereich soll
nicht nur gut aussehen, son-
dern auch gut funktionieren,
ohne dass man es ihm ansieht.
Zwei weitere Trends zeigen, wie
sehr der Garten als Lebensraum
wahrgenommen wird: Hoch-
beete und Außenbeleuchtung.

Hochbeete sind längst kein Ni-
schenprojekt mehr, sie verbin-
den den Wunsch nach dem ei-
genen Anbau von Obst und Ge-
müse mit einem gestalterischen
Statement. Solar-Einsteckleuch-
ten verlängern auf unkompli-
zierte Weise die Nutzbarkeit des
Außenbereichs in den Abend
hinein, ganz ohne Stromkabel
oder Elektriker. red

Draußen
ist das neue drinnen
GARTENGESTALTUNG: WPC, clevere Details und stimmungsvolles Licht im Fokus.

Natur, Komfort und Design vereint: Der Garten wird mit einer individuellen Gestaltung zum privaten
Naherholungsraum. BILD: DJD/STARK DEUTSCHLAND

Der Gedanke an frischen Wind
für die eigenen vier Wände stellt
sich oft beiläufig ein. Ein gespei-
chertes Foto, eine Farbkarte aus
dem Baumarkt oder eine vage
Vorstellung vom neuen Wohn-
gefühl geben den Anstoß, mal
wieder die Einrichtung zu ver-
ändern. Zwischen ersten Mus-
tern und dem Alltag enden die-
se Vorhaben jedoch häufig,
noch bevor der erste Pinsel-
strich erfolgt. Was fehlt, ist nicht
die Idee, sondern die Motivati-
on zur Umsetzung. Mit etwas
Planung und einer klaren Vor-
stellung vom Ziel lässt sich der
Übergang vom Traum zum Tun
deutlich einfacher schaffen.

Schritt für Schritt
zur Traumeinrichtung
Hilfreich dabei ist es zunächst
das gesamte Projekt gedanklich
durchzuspielen. Wer sich das
Wunschergebnis möglichst ge-
nau ausmalt, schafft ein inneres
Vorher-Nachher-Bild, das den
Einstieg erleichtert und beim

Dranbleiben hilft. Ein Tipp: Am
besten feste Termine im Kalen-
der reservieren und realistisch
planen, statt auf den vermeint-
lich perfekten Moment zu war-
ten. Dazu empfiehlt sich die
Aufteilung in kleine, überschau-
bare Arbeitsschritte. Kanten ab-
kleben, Möbel rücken, Werk-
zeug bereitlegen: Jeder erledigte
Punkt lässt sich abhaken und
macht den Fortschritt sichtbar.
Pausen und kleine Belohnun-
gen zwischendurch sorgen da-
für, dass die Motivation nicht
abreißt. Wer sich bei der Farb-
wahl noch unsicher ist, kann di-
gitale Hilfsmittel nutzen. Mit
der kostenlosen Colour Desig-
ner App lassen sich Farbtöne
virtuell an die eigene Wand pro-
jizieren und vor der Entschei-
dung in Ruhe miteinander ver-
gleichen.

Moodboard dient als Kompass
beim Verschönern
Klarheit über die gestalterische

Richtung verschafft ein soge-
nanntes Moodboard. Auf einer
Pinnwand oder digital lassen
sich Farben, Materialien, Textu-
ren und Bilder zu einer Collage
verbinden. Farbkarten, Stoff-
muster, Tapetenreste sowie Fo-
tos aus Zeitschriften und Inter-
ior-Blogs finden dort ihren
Platz. Die Zusammenstellung
zeigt, ob die einzelnen Elemen-
te harmonieren, und dient zu-
gleich als Vorschau auf das spä-
tere Ergebnis. Auch die Abstim-
mung mit Familie oder Mitbe-
wohnern fällt leichter, wenn ei-
ne gemeinsame Vorlage exis-
tiert. „Das Moodboard sollte in
jedem Fall aufbewahrt werden“,
rät Interior-Designerin Eva
Brenner. „Es kann als Installati-
on an die Wand gehängt wer-
den und schöne Erinnerungen
an den Gestaltungsprozess her-
vorrufen. Und irgendwann wird
es vielleicht zur Inspirations-
quelle für das nächste Projekt.“

red

Erst planen,
dann verschönern
EINRICHTUNG: Von der Idee zur neuen Raumgestaltung.

Von der ersten Idee bis zum Erfolgserlebnis: Mit den richtigen Motivationstipps gelingen DIY-Projekte wie
von selbst. BILD: DJD/SCHÖNER WOHNEN-KOLLEKTION

Die Vorfreude ist groß, wenn
der Bau des neuen Eigenheims
endlich seiner Fertigstellung
entgegengeht. Doch bevor der
Einzug beginnen kann, steht
mit der Bauabnahme einer der
wichtigsten Termine des ge-
samten Bauvorhabens an. „Vie-
le private Bauherren betrachten
sie als reine Formalität – tat-
sächlich hat die Abnahme je-
doch weitreichende rechtliche
und finanzielle Folgen“, sagt
Erik Stange, Pressesprecher des
Bauherren-Schutzbund.

Mit ihrer Unterschrift bestä-
tigen Bauherren, dass die ver-
traglich vereinbarte Leistung im
Wesentlichen vertragsgerecht
erbracht wurde. Gleichzeitig be-
ginnt die Gewährleistungsfrist,
das Risiko für Schäden am Ge-
bäude geht auf den Bauherrn
über und der Unternehmer
kann seine Schlussrechnung
stellen. Besonders wichtig:
Nach der Abnahme kehrt sich
die Beweislast um. Das heißt,
wer später einen Mangel gel-
tend machen möchte, muss in
vielen Fällen nachweisen, dass
dieser bereits bei der Abnahme
vorhanden war. BSB-Verbrau-
cherschützer Erik Stange rät
deshalb, die Bauabnahme sorg-
fältig vorzubereiten und nicht
unter Zeitdruck durchzuführen.

Typische Risiken: Mängel
übersehen, Rechte verlieren
In der Praxis lauern zahlreiche
Fallstricke. Nicht immer sind al-
le Arbeiten vollständig abge-
schlossen, manche Mängel fal-
len Laien erst auf den zweiten
Blick auf. Zudem sind Bauher-

ren häufig von der Vielzahl
technischer Details überfordert.
Werden Mängel oder Restleis-
tungen bei der Abnahme nicht
dokumentiert, kann ihre spätere
Durchsetzung deutlich schwie-
riger werden.

Ebenso wichtig ist die Kont-
rolle aller Unterlagen und
Nachweise, die laut Vertrag
übergeben werden müssen –
von technischen Dokumentati-
onen bis zu Prüf- und War-
tungsunterlagen. Selbst ein vor-
zeitiger Einzug kann problema-
tisch sein, weil er rechtlich als
stillschweigende Abnahme ge-
wertet werden kann.

Mit unabhängiger
Sachverständigenhilfe
auf der sicheren Seite
Für private Bauherren lohnt es
sich, zur Bauabnahme einen

unabhängigen Bausachverstän-
digen hinzuzuziehen. Dieser er-
kennt auch Mängel, die für
Laien kaum sichtbar sind, und
kann die Bauherren bei der Er-
stellung eines detaillierten Ab-
nahmeprotokolls unterstützen.
Optimal ist es, wenn bereits
während der Bauphase regel-
mäßige Qualitätskontrollen er-
folgen. So lassen sich Fehler oft
erkennen, bevor sie später hin-
ter Putz, Dämmung oder Bo-
denbelägen verschwinden und
teure Folgeschäden verursa-
chen. Der Bauherren-Schutz-
bund bietet dafür bundesweit
eine unabhängige bautechni-
sche und baurechtliche Bera-
tung sowie die Fachbegleitung
bei der Bauabnahme durch er-
fahrene Bauherrenberater an.

red

Achtung, Bauherren: Jetzt wird’s ernst
EIGENHEIM: Sachverständige können vor teuren Fehlern bewahren.

Das neue Eigenheim ist bezugsfertig – nun steht nur noch die
Bauabnahme an. Diese sollten Bauherren gründlich vorbereiten, am
besten mithilfe eines unabhängigen Sachverständigen.

BILD: DJD/BAUHERREN-SCHUTZBUND/GETTY IMAGES/ANDREY POPOV



Deine Welt der Räder.

0%ZINS
100%TRAUMRAD

SCANN
EN & DEAL

S

ONLINE
SICHER

N
zweirad

-stadler
.de

E-Trekkingbike 28“
Macina City CX 800 Belt
Allround-E-Bike für täglichen Einsatz oder lange Touren | 800 Wh | 600 % Unterstützung |
Kiox 500 Display | einfachste Akkuentnahme | carbonverstärkter Riemenantrieb |
wartungsarme Nexus 5 Nabenschaltung | handgefertigt in
Österreich | Art.-Nr.: 700048

Nur solange der Vorrat reicht.

AKTION BIS 31. JULI
BIS ZU 30MONATSRATEN*

Smart-System

BOSCH CX
120 Nm | 800Wh

UVP 4799 €4399 €

146,64€
30Monate | 0%*

Art.-Nr.: 700043 Weiß

City Bike 28”
Lago
Besonders tiefer Komfort-Einstieg | perfekt für City und Alltag |
wartungsfreie 7 Gang Nabenschaltung | Federgabel | Naben-
dynamo-LED-Licht | praktischer Systemgepäckträger |
wasserfester Sattel | Art.-Nr.: 134934

E-Trekkingbike 28“
Solero EVO 10
Highend-Rahmen mit Komfortsitzhaltung | kraftvoller PX Motor | bis zu
600 % Unterstützung | sauberste Detail-Verarbeitung | ideal für lange
Touren | Schwalbe Marathon Breitreifen | verschleißfeste Cues 10
Gang Schaltung | Preis-Leistungs-Hit | Art.-Nr.: 700008

UVP 799 €599 €

19,97€
30Monate | 0%*

Art.-Nr.: 134930 Schwarz

Smart-System

BOSCH PX
90 Nm | 600Wh

NEUHEIT2999 €

99,97€
30Monate | 0%*

E-Fully 27.5/29”
Sonic EVO AM 1
Fahrstabiler, mit Fraunhofer Institut entwickelter Sonic-Rahmen | Mullet-Bereifung für totalen
Trailspaß | 150 mm Federweg | verschleißarme 11 Gang Shimano Cues |
4-Kolben-Bremsen | Teleskopsattelstütze | 150 kg zul. Gesamtgewicht |
Schwalbe Magic Mary | Art.-Nr.: 126169

Art.-Nr.: 126173 Gelb

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh

UVP 5399 €2999 €

99,96€
30Monate | 0%*
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